
lionen Werktätigen, die immer bewußter durch 
ihre tägliche Arbeit die Politik der SED ins 
Leben umsetzen und so unentwegt ihr sozia­
listisches Vaterland stärken.

Zentralismus plus schöpferische 
Aktivität der Massen

Unsere Partei verwirklicht konsequent die 
Prinzipien des d e m o k r a t i s c h e n  Z e n ­
t r a l i s m u s .  Sie verbindet auf der Grundlage 
der vom höchsten Organ der Partei, dem 
Parteitag, gegebenen Generallinie die straffe 
zentralisierte Führung durch unser bewährtes 
Zentralkomitee mit der schöpferischen Aktivität 
der gesamten Partei und der Massen.
In der Arbeit unseres erfahrenen Zentral­
komitees mit dem Genossen Walter Ulbricht als 
Erstem Sekretär widerspiegelt sich die kluge 
Anwendung der Grundsätze einer wissenschaft­
lichen Leitungstätigkeit, wie sie Lenin mit den 
Merkmalen charakterisierte: Beachtung der
Erfordernisse der objektiven Gesetzmäßigkeiten 
der Entwicklung der Gesellschaft, konkrete 
Kenntnis der Lage, rationellster Einsatz der 
Kräfte und ihre Orientierung auf das ent­
scheidende Kettenglied in der Vielfalt der zu 
erfüllenden Aufgaben.
An der Spitze unserer Parteiführung stehen 
erprobte Marxisten-Leninislen, die über jahr­
zehntelange Erfahrungen in der Führung der 
Arbeiterbewegung verfügen, die niemals vor 
dem Klassenfeind kapitulierten und durch ihre 
konsequente Verwirklichung der Lehren des 
Marxismus-Leninismus die Kontinuität unserer 
Politik und unserer Entwicklung gewährleisten. 
Die Partei geht davon aus, daß es die Volks­
massen sind, die unter der Führung der Partei 
den umfassenden Aufbau des Sozialismus in der 
DDR vollziehen. So hat die aufopferungsvolle 
Tätigkeit der Werktätigen aus den vom Hitler­
faschismus übernommenen Trümmern die DDR 
zu einem bedeutenden Industrieland werden 
lassen, das dem imperialistischen Westdeutsch­
land um eine ganze Epoche der gesellschaft­
lichen Entwicklung voraus ist. Die DDR wird 
als Beispiel der Lösung der Lebensfragen der 
Nation immer anziehender. Dieser zunehmende 
Einfluß unserer Friedenspolitik, die wachsende 
Autorität der DDR und ihre sich stetig ent­
wickelnde ökonomische Leistungsfähigkeit 
wären jedoch undenkbar ohne die weitsichtige 
und zielklare Führung durch die obersten 
Organe unserer Partei.
Der Zentralismus in der Partei gewährleistet, 
daß die Kräfte vor allem auf die Haupt­
aufgaben, auf die Hauptprobleme unserer Poli­
tik und auf die entscheidenden Punkte unseres 
Aufbaus konzentriert werden, die die Sicherung

des Friedens und den weiteren Aufschwung 
der Volkswirtschaft am stärksten beeinflussen. 
Die Überlegenheit der politisch-ideologischen 
Arbeit unserer Partei in der Auseinander­
setzung mit den reaktionären Praktiken und 
Theorien der Imperialisten und ihrer Söldlinge 
ist nicht nur darin begründet, daß wir die 
wahren Interessen des Volkes vertreten. 
Geleitet durch das Zentralkomitee leisten Partei 
und Regierung einen großen Beitrag, um auch 
den Werktätigen in Westdeutschland einen Weg 
aus der Sackgasse zu weisen, in die sie durch 
die CDU/CSU-Politik geführt wurden. Das 
zeigen, um einige Beispiele aus jüngster Zeit zu 
nennen, die Wirksamkeit der auf dem 11. Ple­
num des ZK aufgeworfenen Fragen, die Vor­
schläge des Genossen Ulbricht in der Neujahrs­
ansprache, die Vorschläge zur Entspannung der 
Lage in Europa, das Memorandum zum Antrag 
der DDR auf die Mitgliedschaft in den Ver­
einten Nationen, der Offene Brief an die SPD 
und die XXIII. Gesamtdeutsche Arbeiter­
konferenz.
Ihrer Verantwortung als der höchsten Form 
und führenden Kraft aller gesellschaftlichen 
Kräfte wird unsere Partei durch die Über­
zeugungskraft ihrer Politik und durch die 
aktive Tätigkeit der Parteimitglieder in den 
Gewerkschaften, den Jugend-, Frauen-, Kultur- 
und Sportorganisationen gerecht. Wenn die 
Massenorganisationen in der DDR einen festen 
Platz im System unserer wahrhaften sozia­
listischen Demokratie haben und an der Pla­
nung und Leitung des staatlichen und gesell­
schaftlichen Lebens unmittelbar teilnahmen — 
während z. B. die Gewerkschaften in West­
deutschland noch um das Mitbestimmungsrecht 
der Arbeiter kämpfen müssen —, so ist das der 
Politik unserer Partei und dem unermüdlichen 
Wirken Hunderttausender Parteimitglieder in 
ihnen zu danken.

Elemente der inneren Festigkeit
Größte Bedeutung mißt unsere Partei der 
systematischen Entwicklung und Leitung des 
i n n e r p a r t e i l i c h e n  L e b e n s  bei. Dazu 
zählen regelmäßige interessante Mitglieder­
versammlungen, Seminare, Schulungen, der 
Austausch der fortgeschrittensten Erfahrungen. 
Flier werden die Zusammenhänge der politisch- 
ideologischen, ökonomischen und geistig-kultu­
rellen Aufgaben beim umfassenden Aufbau des 
Sozialismus mit den aktuellen Problemen er­
örtert; hier erhalten alle Genossen Anregungen 
und Argumente für ihre tägliche Überzeugungs­
arbeit unter den Werktätigen, hier berichten sie 
über Erfolge oder Schwierigkeiten ihrer Tätig­
keit. Regelmäßige geheime Wahlen der Partei-
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